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Am Freitag Anstieg der Lawinengefahr
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Situation in der Früh Entwicklung im Tagesverlauf

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig im Großteil der Südtiroler Berge. Die Hauptgefahren bilden Triebschneepakete in den Expositionen W-N-E, 
die besonders oberhalb von 2000 m störungsanfällig sind. 
Gefahrenstufe 1 gering im westlichen oberen Vinschgau, westlichen Alpenhauptkamm, Nonsberger Alpen, Sarntaler Alpen und den 
westlichen Dolomiten. Gefahrenstellen sind nur selten und hauptsächlich in steilen Schattenhängen als Triebschneepakete 
anzutreffen. 

ALLGEMEINE SITUATION
Die Schneedecke ist noch gering bis mässig mächtig. Mit zunehmender Höhe ist die Schneeverteilung stark vom Wind geprägt und 
Kämme sind zum Teil fast ganz abgeblasen. Von kleinen Triebschneepaketen abgesehen, die örtlich noch schwach verfestigt jedoch 
leicht zu erkennen sind, zeigt die Schneedecke einen günstigen Aufbau. Die milden Temperaturen tagsüber und die klaren Nächte 
haben besonders auf südexponierten Hängen einen zum Teil tragfähigen Harschdeckel gebildet. Sonst wechseln sich Zonen mit 
Pulverschnee und windgepresstem Schnee ab.

  
TENDENZ (ZUVERLÄSSIGKEIT 80%)
Wetter: Am Donnerstag oft sonnig mit nur hohen Schleierwolken. Die Temperaturen gehen zurück, der Wind weht mässig aus NW. Der 
Freitag bringt speziell im Norden des Landes stark bewölktes Wetter und am Alpenhauptkamm 5-15 cm Schnee. Im Süden scheint 
häufiger die Sonne, in der Ortlergruppe und in den Dolomiten ist etwas Schnee nicht auszuschließen. Starker bis stürmischer N-NW 
Wind und sinkende Temperaturen, -6° auf 2000 m, -13° auf 3000 m.
Lawinengefahr: Am Donnerstag bleibt die Lawinengefahr unverändert. Am Freitag entstehen besonders am zentralen und östlichen 
Hauptkamm mit dem starken Wind und dem länger anhaltenden Schneefall verbreitet störungsanfällige, teils auch größere 
Triebschneepakete. Hier steigt die Lawinengefahr auf erheblich, Stufe 3, in den restlichen Landesteilen bleibt sie auf mässig, Stufe 2. 
Die neu gebildeten Triebschneepakete in allen Höhen und Expositionen sind leicht auszulösen und sollten umgangen werden.

Donnerstag Freitag
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